





a8 unbergeliche Wndenfen

Des Amci!anb

Magnifich, Hochiwiedigen und Hochaclabten

Heven,

$ &R K ©

Sohann Danic!

Hchmirllerd,

St die ‘ficben und drefig Iahte Hochverdienten
Gupecintendentis Primatii, wie audy Hochberordneten Affeforis
s Hodficfilicen Confifforii und Hodanfehnlichen Ephori des
Sochfiwfilichen Lycei in Meiningen,

Welcher
nach dem Nathe GOLtes dew 6, Sept. 1759. itm 77: Jabre Devo. Alters
pon Diefer IWelt abgefordert,

und ben ofen ¢jugd,

unter DO und Hodanfebulicher Leichen- %egleztung

e @ruft gebracht wurde,

oenen SSodybecenvien Sincar! aﬂ’cnen

au einiger Berubhigung gepriefen

on

dem Magifieate det Steﬁbenas@tabf Meiningen.

Meiningen,
Sedruckt bey I, &. Sclyeivemantels, §. S. Dofbudhdr, fef, hinterlaffenen IWitwe,
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Dag Gedddtnif der Geredyten bleibet im Seegey,

Salomo,

£ 0
o 4B 5 er Mann be8 HEIN, Den iy beFiagen,

5 g Beweint mit uns die werthe Sead
= @ €2 Um die Gmypfindung frey 3 %Bm,r,
A s Dt Deflen Tod gewirket far,
e @ fach. Sbhm miden taufeny Qdbren

Gin Grdngenlofes Lob gewdhren,
Das fidy Sein Name Idngft verdient;
Ganft vubt Sein Eovper in der Euden,
Der niemals wird vergeffen werden,
QBeil der Gevedyre ewig griint,

Geo :

$¥a, ewig mug der Maceubm biiben,
Qaniy Wiffenfdyafe und Frommigheit
Und ein unfivifliches Venihen
Gidy Freudenvoll dem RNachften oeift;
Dann wird nidyt mit dem Sterbe:Kuiffen
Das Angedenfen weggeriffen,
Qudy nady dem Tod preift ihn dee Kuhiny;
Der Leib vube in des Grabes Hoble,
Und GOt beruft die trene Seele

Su fidy in jenes Heiligthum,




SBreitt fon die Rumbeaiee den Heden
Bu gweifelbattem Biut und Krieg,
Damit einft die Gefthicyte melden,
G fodyte und echielt den Sieg:
@o (1Bt des Nacyrubms innre Stirke
Die fiegertfdyen Qundertverfe;
%ept lvagr‘g auferdem dag Blut?
et derklicher prangt Rubm und Ehre
llrp ©BOttes Diener in der Sphare g
Qo der Geredyte feelig rub,

§§§a§ Fan 3u gedfferm NRubme dienen,
Als ein Gejonder GOrres feyn? 4
Gie prangen, wie ibr Haupt erfdhienen,
Hnd pragen GOttes Hobeit eim; 3
e Ame. erhebt der Menfchheit Krdfte,
DOenn fie vollzichen ein Gefchdre,
Dag Foniglicy und hober ift;
She Eifer teeibe den frechen Siinder
Que frofien Jabl der GOrtes:-Kindery
QB0 jeder HUId und Heil geniehr.

%qm HCren find fie sum Amt befhicden,
Um Wadyter feines Volés ju feyn,
Und Gnade, neuen Schup und Srieden
Demy weldyer will, ju propheseihn §
Der lafterhaften Sahl Hingegen
Die Straf-Geridyte vorzulegen,
Quomic der HErr dem Stnder deoht:
Guwdblt nun, fpride der treue Dience,
Sommt und umfaffet den Berfithner,
Und flieht den Sorwy und HOI und Tod!

§§’§it weldyerm jondyzenden Entsiicken
Gudt ein geweihter Seelen-Hive
Die Pracht und Hobeit ausgudricen,
Die einft bey GOt entfteben twivd?
Swar vedet ev mit Menfihen-Zungen,
Dody durdy Gebeth ifts 1Hm gelungen,
Wi Stephanug Hinan gu fehns
Gion fhmecte ev felbft die HevelidyFeiten,
Qu teldyem Die, die tapfer ftreiten,
$n Dimmiifder Beekldrung gehn.




$ Seeliger! ifst prange dovt oben
It Dein von dem HEren belohnter Geifry
{ auo Engel eine Gottheit loben,

f Die ifrem Geeund fidhy Hold evvieift s

i Viel Seeten fiehn im Feyer-Kicide,

N Und mifdsen fidy in Deine Feeude,

! Und jeuchzen in Jehovens: Siade;

‘ Dort finvefi Du a8 Heer der Frommen,
J - ®ag Shrifti Sebren angenomnen,

1 Al fie Dein Mund verkimdige Hat,
|

\

|

\

(6>
5 dicfer Stadt, wo vicle Sahre
‘ Dein TNund und Vorbild ung' gelehre,
i QBird man den Namen aufbervabren,
i Bis cinft der HCrr die Welt geritorts
Fi Hier werden Dich die Fromimen nennen
L Und ferner vor Gehorfam brenwen,
| Daf Heil und Seegen auf fie fiers
4 (i Die Fredyen wicd Sein Bid betwegeny
i ‘ Sidy nun bie IBarnung einguprdgen,
it Dic oft von Die eefwllen ijf.
[

i &o Dleibt der Seegen des Gerechten

| i Ein unvecgeflidy Ehren-Maal,

f il Das weder Tod nody Qeiten fhivddyten,

i p Hi Der Seegen hemme die’ Thidnen-Zahi;

IR Sp befrig die Betribten weinen ;

o RIEN @o ARubmvoll muf ein Lebrer fieinen,
i Der evofglichy in Seegen bIthr.

R Die Borfidyt fudyer mit milden Hinden

il ¢ | Die Tohrdnen Hinftig absutvenden,

?; | f 'jﬁ Und ift jum Woblthun nue bemihe, : .
i i
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a8 unvergelidye @nbcnfcn

Des mellanb

Maghific, Hocrwiedigen und Spod)gclabttcit

Heret,

S"%&méﬁ%&i@

. Danicl
nitllerd,

Eig Sabre Sodyverdienten
¢ anch Hodyverordueten Affefjoris

= and Hodbanfebnlichen Ephori s
Yoet in Meiningeny

elcher
it 1759. im 77. Jabre Devo. Wlters
¢ abgefordert,

yten ejugds
ebnlicher Leichen- .%egteutung

gbmcbt wurde,.

e SSinterofonen

Whigung gepricn
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lingen,
. &. Hofbuchde, fel, hinterlaffencn Wittves



	Das unvergeßliche Andenken des weiland Magnifici, Hochwürden und Hochgelahrten Herrn, Herrn Johann Daniel Silchmüllers, Jn die sieben und dreysig Jahre Hochverdienten Superintendentis Primarii, wie auch Hochverordnetern Assessoris des Hochfürstlichen Consistorii ... Welcher ... den 6. Sept. 1759. im 77. Jahre Dero Alters von dieser Welt abgefordert, und den 9ten ejusd. ... zur Gruft gebracht wurde ... zu einiger Beruhigung gepriesen von dem Magnistrate der Residenz-Stadt Meiningen
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